
Knapp, knapper, am Knappesten - 18:17 Auswärtssieg der TSV in Fellbach 

das Schlusslicht weckt immer noch Lebensgeister 

 

Nach 6 erfolglosen Kämpfen gelang den TSV-Oberliga-Ringer, auswärts beim punktlosen 

Schlusslicht in Fellbach, endlich wieder ein Erfolgserlebnis, klammert man das als gefühlten Sieg zu 

wertende Unentschieden gegen den Tabellenführer aus.  

Knapp, sehr knapp das Endergebnis…aber immerhin wieder ein Sieg der „Bibrisfighter“, weil die 

Remstäler „das Licht im Keller noch nicht ausgeknipst“ haben. 

Mit einer kampfkräftigen Besetzung, in welcher diese heuer in ihren 10 Kämpfen zuvor noch nie 

angetreten waren, überraschte die junge „Shavadze-Staffel“. So entwickelte sich ein spannendes, 

nervenaufreibendes Match, in dem die favorisierte TSV zur Halbzeit einmal nicht weit zurück lag, 

und Leistungsträger Leon Rul im Abschlusskampf bis 75 kg B mit einem Schultersieg noch den 

letzten Trumpf zum umjubelten Gewinn stichhaltig ausspielen konnte.  

Head-Coach Bernd Biller sprach dann „durchpustend“ auch unumwunden von einem „Sieg mit 

Hängen und Würgen“. Man hatte sich die Sache etwas einfacher vorgestellt…man sollte sich von 

Tabellenpositionen nicht blenden lassen. Die Oberliga ist kein Zuckerschlecken. Matchwinner 

waren Samed Kulaksiz im heuer etwas verwaisten 61er und Sotirios Chochlionis bis 80 kg trotz 

oder gerade wegen seiner knappen Punktniederlage gegen einen internationalen Klassemann. 

Bis 57 kg gr setzte Maxim Sarmanov (TSV) mit einem 17:2 Techniksieg über den 5. der 

Deutschen Jugendmeisterschaften, Jan Kunst, seine Siegesserie fort.  

Dem entgegen musste bis 130 kg Sebastian Stängle (TSV) trotz heftiger Gegenwehr dem 

ehemaligen bulgarischen Weltklasse-Athleten Dragomir Stoychev, den die Fellbacher aus dem Hut 

gezaubert hatten, ebenfalls einen 0:15 Techniksieg überlassen.  

Bis 61 kg Fr überraschte der TSV’ler Samed Kulaksiz mit einem äußerst wichtigen 8:5 Punktsieg 

über Enes Güven, welchen er in der 5. Min mit einem 4er-Wurf herausholte.  

Nach einem Schultersieg des immer noch unbesiegten Riccardo Caricato (TSV) bis 98 kg gr über 

Gerasimos Zagliveris  

und einer kalkulierten 0:16 Technikniederlage von Tim Schäffer (TSV) bis 66 kg gr gegen den 4. 

der diesjährigen U17-DM, Kyriakos Papadopoulos nahm die TSV ungewohnt eine 10:8 Führung mit 

in die Halbzeit.  

Mihail Georgiev (TSV) baute diese bis 86 kg Fr mit einem raschen Schultersieg über Lamin 

Landing Bojang zum 14:8 Vorsprung aus.  

Bis 71 kg Fr bekämpften sich Alexandros Pilavidis (TSV) und Sokratis Kazantzidis im 

„griechischen Duell“ bis in die Schlussphase hinein ebenbürtig, wo der TSV’ler lediglich mit 3:4 im 

Hintertreffen lag und praktisch mit dem Schlussgong noch eine 4er-Aktion zur 3:11 Punktniederlage 

abgeben musste (14:11).  

Der TSV-Erfolg stand nun auf tönernen Füßen als Sotirios Chochlionis bis 80 kg (TSV) 

gegenüber dem georgischen Top-Ringer Gocha Meladze als krasser Außenseiter antrat, der 

TSV’ler aber mit beherztem Ringstil den Fellbacher Leistungsträger in Schach halten konnte. Am 



Ende erwies sich der Achtungserfolg einer knappen 3:7 Punktniederlage als erfolgsbringend, 

obwohl die Gastgeber zum 14:13 aufgeholt hatten.  

Den Drittplatzierten der U17-Europameisterschaften, Kevin Karl…ein Riesentalent des DRB, ließ 

die TSV bis 75 kg greco leerlaufen.  

Entgegen gesetzt hatte bis 75 kg Freistil nun, der mit weißer Weste angetretene Punktegarant 

Leon Rul, gegen Tim Möller das Heft des Handelns in eigener Hand. Dem zielstrebig agierenden 

TSV’ler gelang bereits Anfang der 2. Min bei einer 10:0 Führung der erleichternde Schultersieg über 

seinen Kontrahenten, welcher das TSV-Lager wieder strahlen ließ. 

 

 Bezirksliga Männer 

KG Königsbronn / Faurndau II - TSV Herbrechtingen II  12:36 

Die TSV-Zweite hatte kurzfristig verletzungsbedingte Handycaps zu kompensieren und setzte 

deswegen mit Erfolg auf die Karte Personal-Reaktivierung ihrer routinierten Stand-by Athleten. 

„Mattenfüchse“, die es halt immer noch können. 

Halbzeit 1: bis 57 kg gr: beiderseits unbesetzt (0:0); bis 130 kg gr: Tuncay Yildiz (TSV) 

Schultersieger über Julian Mazko (4:0); bis 61 kg Fr: Maddox Trcol (KG) kampfloser Sieger (4:4); 

bis 98 kg Fr: Christoph Krämer (TSV) kampfloser Sieger (8:4); bis 66 kg gr: Leomid Colesnic (TSV) 

16:1 Techniksieger über Stefan Hoss (12:4); 86 kg gr: Berkan Yazicioglu (TSV) 16:0 Techniksieger 

über Noah Elsenhans (16:4); bis 75 kg Fr: Timo Schäfer (TSV) Schulterniederlage gegen Omar 

Zada (16:8); 

Halbzeit 2: bis 57 kg Fr: beiderseits unbesetzt (16:8); bis 130 kg Fr: Tuncay Yildiz (TSV) 

kampfloser Sieger (20:8); bis 61 kg gr: Steven Riege (KG) kampfloser Sieger (20:12); bis 98 kg gr: 

Christoph Krämer (TSV) Schultersieger über Julian Mazko (24:12); bis 66 kg Fr: Leomid Colesnic 

(TSV) Schultersieger über Mika Wiedmann (28:12); 86 kg Fr.: Berkan Yazicioglu (TSV) 18:2 

Techniksieger über Noah Elsenhans (32:12); bis 75 kg gr: Markus Span (TSV) 19:4 Techniksieger 

über Benedikt Jentscher.   

Endstand 12:36 für die TSV II 



Jugendliga Bezirk III 

Mit 2 deutlichen Siegen verschaffte sich der TSV-Nachwuchs eine hervorragende Ausgangsposition 

für das Saisonfinale um die Vizemeisterschaft im Bezirk. 

KG Königsbronn/Faurndau Jgd - TSV Herbrechtingen Jgd  8:20 

Freistilkampf: 

Für die TSV-Jgd punkteten: bis 32 kg Aris Chochlionis (4 / 16:0 Techniksieg), bis 40 kg Raphael 

Beck (4 / Schultersieg), bis 45 kg Samuel Dell’Aquila (4 / 16:0 Techniksieg), bis 50 kg Bastian 

Buchmann (4 / 16:0 Techniksieg) und bis 55 kg (4 / 16:0 Techniksieg); weiter stand im Team: bis 63 

kg Leon Franz.  

KG Königsbronn/Faurndau Jgd - TSV Herbrechtingen Jgd  8:20 

Gr.röm. Kampf:  

Für die TSV punkteten: bis 32 kg Aris Chochlionis (4 / 16:0 Techniksieg), bis 40 kg Raphael Beck (4 

/ Schultersieg), bis 45 kg Samuel Dell‘Aquila (4 / Schultersieg); bis 50 kg Bastian Buchmann (4 / 

Schultersieg) und bis 55 kg Finn Buchmann (4 / 16:0 Techniksieg). Weiter stand im Team: bis 63 kg 

Leon Franz. 

  

Vorankündigung:    …es gibt wieder Haxen am 14.12.2024 

Zum letzten Heimkampf, am Samstag, 14.12., will das Gastro-Team der Ringer in der Mensa den 

Fans, wie bereits im vergangenen Jahr, ein kulinarisches Schmankerl anbieten.  

Die Küche hat wieder Schweinshaxe mit Kartoffelsalat im Angebot! 

Zur besseren Kapazitäts-Planung ist eine Vorbestellung zu empfehlen, die  

Michael Buchmann, Handy 0170 / 4850513 gerne entgegen nimmt.  

Zur Unterhaltung und als Stimmungsmacher ist am Abend im Afterfight-Programm zudem 

Livemusik angesagt.  

 

 

Alwin Reimer  
Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


